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Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden, zu 5 % verzinslichen

Ohligatiou der Gesellschaft für Malzfahrikation, in Basel, Serie D,
Nr. 2239, Über Fr. 1000, sowie der Zinscoupons auf den 1. April 1924 u. ff.,
wird begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt
vom 29. April 1924 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, den
Titel innert drei Jahren, also his Dienstag, 3. Mai 1927, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst wird derselbe nach Ahlauf der Frist für kraftlos erklärt.

Basel, den 5. Mai 1924. (W 242»)

Zivilgerichtsschreiberei.

Die erstmals in Nr. 79 des Schweizerischen Handelsamtsblattes von
1921 als vermisst aufgerufenen folgenden Titel: 2 Obligationen Schweizerische
Bundesbahnen von je Fr. 500, 3 Yi %, 1910, Serie I, Nrn. 20871/72, samt
Coupons Nrn. 18 ff., sind dem Richter innert er anheraumten Frist nicht
vorgewiesen worden; sie werden hiermit kraftlos erklärt. (W 243)

Bern, den 30. April 1924.' Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der zwei 5 % Kassascheine der Schweiz.
Eidgenossenschaft, 1918, im November 1920 konvertiert in 6 % Kassenscheine,
HI. Serie, von 1920, im Kapitalwert von je Fr. 1000, Nrn. 75862/3, samt
Coupons per 1920 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert
8 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf
diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsvcrhot erlassen. (W 2271)

Bern, den 15. April 1924. Der Gerichtspräsident HI: 0 Peter.

Der unhekannte Inhaber der Coupons Nr. 11 vom 1. Mai 1924 der
Obligationen Nrn. 09285/09294 des Anleihens von Fr. 12,000,000 der Einwohnergemeinde

der Stadt Bern vom 1. November 1918, wird hiermit aufgefordert,
die genannten Coupons innert 5 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsvcrhot

erlassen. ' (W 2332)

Bern, den 22. April 1924. Der Gerichtspräsident HI: O.Peter.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zu: igo
1924. 5. April. Unter der Firma Textilwerke A.-G. Bäretswil hat sich,

mit Sitz in Bäretswil und auf.unhestimmto Dauer, am 12. März 1924
eine Aktiengesellschaft gehildet. Ihr Zweck ist der Erwerh,'die
allfällige Erweiterung und der Betrieb der hisher durch die Firma Wenk & Co.
betriebenen mechanischen Baumwollwehereien Bäretswil und Stöck (Bäretswil)

sowie der Handel in Garnen und Textilfabrikaten aller Art. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 250,000 (zweihundertundfünfzigtausend Franken) und
ist eingeteilt in 250 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000. Die
Gesellschaft ühernimmt per 1. März 1924 von der Firma «Wenk & Cie.», in
Bäretswil, laut Gründungsprospekt und Pachtvertrag vom 12. März 1924,
deren Liegenschaften, Maschinen, Utensilien und Zuhehör, laut Inventar
vom 1. März 1924 sowie die Buchdehitoren laut Verzeichnis vom 12. März
1924 zum Uehemahmspreise von total Fr. 146,173.87. Diese Kaufsumme wird
vergütet durch Ucbergahe von 146 voll liberierten Aktien der Gesellschaft
an die Firma Wenk & Cie. resp. den unbeschränkt hastenden Gesellschafter
Julius Wenk zu je Fr. 1000,' und Barzahlung des Restes von Fr. 173.87. Die
gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft geschehen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Eine Vermehrung der Puhlikationsorgane hlcibt
dem Ermessen des Vcrwaltungsrates vorhehalten. Die Organe der Gesellschaft

sind: die Generalversammlung, ein derwaltungsrat von 1—4 Mitgliedern

und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft
nach aussen: er hezeichnet diejenigen seiner Mitglieder, wie auch allfällige
Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung hefugt sein sollen, er setzt auch
die Art der Zeichnung fest. Die zeichnungsberechtigten Personen zeichnen
zu zweien kollektiv. Der Verwaltungsrat besteht aus: Alhert Huher-Steiner,
Kaufmann, von und in Neftenhach, Präsident; Julius Wenk-Mayer,
Kaufmann, von Speyer a.Rh. (bayr. Pfalz), in Zürich 6, und Heinrich Tohler,
Webereitechniker,' von und in Bäretswil. Die Genannten führen unter sich
je zu - zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal:
Unterdorf (Bäretswil).

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Caf6; Wein und Spirituosen. — 1924. 30. April. Die Firma
Frau Vve. Therese Barrot-Olivera, Wein- und Spirituosenhandlung, Betrieh
des Cafe Madrid, in Bern (S. H. A. B. Nr. 269 vom 16. November 1917,
Seite 1805), ist infolge Aufgabe des Geschäfts erloschen.

Bauunternehmung. — 30. April. Inhaber der Firma Hans Marti,
in Bern, ist Hans Marti, von Ruppoldsried, in Köniz. Bauunternehmung,
Wylerstrasse 37. Der. Inhaber übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Baur & Marti, in Bern.

Herrenkonfektion, Massschneiderei für Herren und
Damen. — 1. Mai. Inhaher.der Firma Ikka, in Bern, .ist Fischel (Felix)
Ikka, polnischer Staatsangehköriger, in Bern. Herrenkonfektion, Massschnei-
deM für Herren und Damen, Schwanengasse 3.

Strick- und Wirkwaren. — 1. Mäi. Viktor Tanner, Aktiengesell-;
schalt (Viktor Tanner, Soci6t6 Anonyme) (Victor Tanner, Limited), mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 235 vom 8. Oktoher 1923, Seite 1901 und dortige
Verweisungen). Aus dem Verwaltungsrat sind ausgetreten: Ernst Tanner,"
Ernst Hofsteter und Hermann Keller; deren bisherige Zeichnungsberechtigung
ist .erloschen. Dagegen ist neu eingetreten: Wilhelm Inhelder, Kaufmann, von
Sennwald (St. Galen), in Goldach. An Ernst Tanner, von Herisau, in Köiiiz,
und Hermann Keller, von Wöschnau, in Bern, bisheriger Kollektivprokurist,
ist Einzelprokura erteilt.

1. Mai. Die Aktiengesellschaft Hotel Schweizerhof, mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. 190 vom 16. August 1922, Seite 1600 und dortige
Verweisungen), hat in der Generalversammlung vom 9. April 1924 § 25 der
Statuten vom 18. April 1911/7. Dezemher 1918 abgeändert. Der Verwaltungsrat
wurde um zwei Mitglieder vermehrt, sodass er nun aus 11 Mitgliedern besteht.
Ais neue Mitglieder wurden gewählt: Alfred Aellig, von Frutigen; Direktor
der Kantonalbank, in Bern, und Karl Werthmüller, von Thun, Direktor der
Spar- & Leihkasse, in Bern. Die Berechtigung zur Firmaunterschrift und die
publizierten Tatsachen hleiben unverändert.

Bijoüteriefabrik, Reparaturwerkstätte, Gravieranstalt.
— 1. Mai. Inhaher der Firma Richard Bronner-Mürle, in Bern, ist

Richard Bronner-Mürle, deutscher Staatsangehöriger, • in Bern. Bijoüteriefabrik,

Reparaturwerkstätte und Gravieranstalt, Predigergasse 6, in Bern.
2. Mai. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Jetzikofen und

Umgebung hat sich eine Genossenschaft mit unbeschränkter Dauer gebildet.
Ihr Sitz ist in Jetzikofen, Gemeinde Kirchlindach. Die Statuten sind
am 11. Januar 1924 angenommen worden. Die Genossenschaft bezweckt:
a) die bestmögliche Verwertung der verfügharen Milch durch Unterhalt der
bereits eingerichteten zu diesem Zwecke gemieteten Käserei Jetzikofen und
den Betrieb derselhen in eigener Regie, oder durch Milchverkauf an den
Vorhand bernischer Käserei- & Milchgenossenschaften; h) die allgemeine
Förderung der Milchwirtschaft durch Anteilnahme an zeitgemässen Bestrehungen,
insbesondere durch Anschluss an grössere genossenschaftliche Unternehmungen,

Organisationen oder Verhände. Die Mitgliedschaft wird erworhen dureh
Beitritt hei der Gründung oder später auf erfolgte Anmeldung hin durch
Beschluss der Hauptversammlung. Beim Tode eines Mitgliedes geht die
Mitgliedschaft ohne weiteres auf die Erben über. Verkauft ein Mitglied seinen
Landhesitz oder den grösseren Teil davon, so ist derselhe verpflichtet, dem
Nachfolger im Liegenschaftsbesitz die Uehernahme der Mitgliedschaft zu tiher-
hinden. Verweigert der Nachfolger im Liegenschaftshesitz die Uebernahme
der Mitgliedschaft, so haftet der hisherige Besitzer oder sein Erhe als
Mitglied weiter für die Milchlieferung his zum Austritt infolge regelrechter
Kündigung. Die Mitgliedschaft geht verloren. durch freiwilligen Austritt, Tod,
Konkurs sowie infolge Ausschlusses durch die Hauptversammlung. Der
Ausschluss durch die Hauptversammlung kann mit Zweidrittelsmehrheit erfolgen
und zwar nur im Falle einer fortgesetzten Verletzung der statutarischen
Pflichten, nachdem die Fehlbaren entsprechend verwarnt wurden. Vorhehalten
Weiht überdies Art. 685 O. R. (richterliches Urteil). So lange die Auflösung
der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied der Austritt
frei (Art. 684 O. R.). Der Austritt kann jedoch nur auf Schluss eines
Rechnungsjahres, d. h. jeweils auf den 1. Mai, geschehen und muss wenigstens
6 Monate vorher schriftlich dem Vorstande angezeigt werden. Die aus der
Genossenschaft nach § 5 der Statuten ausscheidenden Mitglieder verlieren
jeden Anspruch an das Verbandsvermögen. Ihre Anteilsherechtigung fällt
dahin und alle gemachten Einzahlungen verhleiben dem Genossenschaftsvermögen.

Vorhehalten hleiht indessen § 4 der Statuten (Uehergang auf den
Erhen). Neu eintretende Mitglieder hahen ein von der Hauptversammlung zu
bestimmendes Eintrittegeld zu hezahlen. Die Mitglieder hahen ferner in die
Genossenschaftskasse Einzahlungen zu leisten im Verhältnis der
käsereipflichtigen Jucharten für alle Neuanschaffungen und Reparaturen, welche eine
einmalige Ausgabe von mehr als Fr. 400 erfordern. Die Lieferantenversammlung

hestimmt alljährlich den Beitrag, der auf je 100 kg eingelieferter Milch!
von jedem Lieferanten zu beziehen ist. Die Hauptversammlung kann auch
Landwirte, die nicht Mitglieder, Pächter oder Nutzniesser eines Mitgliedes
sind, zur Milchlieferung zulassen (Gasthauern). Sie haben in diesem Falle die
Rechte und Pflichten wie die Pächter und Nutzniesser. Die Gasthauern hahen
den Beitritt schriftlich zu erklären. Die Hauptversammlung beschliesst Uber
ein eventuelles Eintrittsgeld. Das Gastverhältnis kann von Seiten der Genossen-
schaft sowohl wie von Seiten der Gastbauern nur auf Ende des Rechnungsjahres

unter Einhaltung einer sechsmonatigen Frist gekündet werden.
Vorhehalten bleiben auch für die Gastbauern die Bestimmungen über Ausschluss
nach § 5 und § 37 der Statuten. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen kollektiv der Präsident oder sein Stellvertreter und der
Sekretär. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder
solidarisch im Sinne von Art. 689 0. R. Die Betriebsrechnung umfasst:
a) Mietzinse; h) Verwaltungskosten (Entschädigung des Vorstendes und der
Funktionäre der Genossenschaft, Staats- und -Gemeindesteuern aus dem
Betrieh); c) Betriehsunkosten, Löhne, Hilfsstoffe, Käsereigerätschaften und
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Beiträge an genossenschaftliche Unternehmungen und Verbände; d) Erlös von
Produkten; e) Auszahlungen für gelieferte Milch. Der Ueberschuss der
Einnahmen über die Ausgaben der Betriebsrechnung wird auf die Milchlieferanten
nach Massgabe der Milchlieferung verteilt. Die Liefe ran tenversammlung kann
indessen einen Teil des Ertrages auf neue Rechnung vortragen. Die Organe
der Genossenschaft sind: die Hauptversammlung, die LieferantenVersammlung
.und ein aus fünf Mitgliedern bestehender Vorstand. Derselbe besteht aus
folgenden Personen: Ernst Etter, von Meikirch, in Jetzikofen, Präsident; Johann
Friedrich Aeberhard, von Urtenen, im Lindachwald, Kassier und Vizepräsident;

Ernst Buchcr, von Schöpfen, in Aetzikofen, Sekretär; Hcktor Etter,
Sohn, von Meikirch, in Jetzikofen, und Fritz Bücher, von Schüpfcn, in
Aetzikofen, diese beiden als Beisitzer; alles Landwirte.

Bureau de Courtelary
1er mai. La raison Rodolphe Bourquin, Droguerie Centrale, Tramelan-

dessus, ayant son siege ä Tramelan-Dessus (F. o. s. du c. du 15 juillet 1913,
n* 179, page 1301), groguerie, denrees coloniales, farines, sons et fonrrages,
est radiöe ensuite de depart du titulairc.

Droguerie, denrees coloniales, etc. etc. — 1er mai. Le
chef de la maison Paul Boillat-Paratte, ä Tramelan-Dessus, est Paul Boillat
allie Paratte, originaire des Breuleux, domicilie ä Tramelan-Dessus. Exploitation

de la Droguerie Centrale, denröes coloniales, farines, sons et fourrages.
30, Grand'Rue.

Bureau Fraubrunnen
Bäckerei. — 30. April. Die Firma Frau Wwe. Grau, Bäckerei, in

Ziele bach (S. H. A. B. Nr. 93 vom 20. April 1918, Seite 647), ist infolge
Verzichts der Inhaberin erloschen.

30. April. Die Käsereigenossenschaft Moosseedorf, in Moossecdorf (S. H.
A. B. Nr. 25 vom 28. Oktober 1919), hat ihren Vorstand am 5. Juli 1923 neu
Bestellt wie folgt: Als Präsident: Alfred Huni, von Iffwil, Landwirt, in Moos-
ßeedorf, bish.; als Vizepräsident und Kassier: Rudolf Bigler, von Worb, Landwirt,

in Moosseedorf, bish.; als Sekretär am Platze des Ernst Baumgartner:
Ernst Huni, von Iffwil, Landwirt, in Moosseedorf. Als Beisitzer: Robert Büti-
kofer, von Zuzwil, Landwirt, in Moosseedorf, und Gottlieb Tellenbach, von
Oberthal, Landwirt, im Sand zu Moosseedorf. Eine Stelle bleibt vorläufig
unbesetzt. Ausgetreten sind: Ernst Baumgartner, Bendikt Schmutz, Robert
Hofer und Fritz Stämpfli.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
30. April. Der Verein unter der Bezeichnung Feldschützengesellschaft

Langnau, mit Sitz in Langnau (S. H. A. B. Nr. 9 vom 31. Januar 1884, Seite
57, und Nr. 199 vom 27. August 1917, Seite 1378), hat in seiner
Hauptversammlung vom 1. März 1924 beschlossen, seine Eintragung im Handelsregister

löschen zu lassen und wird demgemäss gestrichen. Er besteht im
Sinne des Art. 60 Z. G. B. als juristische Persönlichkeit weiter.

30. April. Die Käsereigenoesenschaft Signau, mit Sitz in Signau (8. H.
A. B. Nr. 346 vom 8. September 1904, Seite 1382, und Nr. 123 vom 29. Mai
1922, Seite 1030), hat in ihrer Hauptversammlung vom 14. Februar 1924 in
den Vorstand gewählt: als Präsident (zugleich Kassier) a'n Stelle des Ernst
Haldemann: Johann Gerber, von Langnau, Landwirt, in der Stallmatt; als
Beisitzer (Milchfccker und Melker) am Platz von Gottfried Wüthrich, Ulrich
Haldimann, Joh. Wüthrich und Samuel Bieri: Karl Pfister, von Trubschachen,
Landwirt, auf dem Ramisberg (dieser zugleich als Vizepräsident); Gottfried
Liechti, von Signau, Landwirt, im Lichtgutgraben; Werner Graf, von Häutligen,

Landwirt, auf der Mutten, und Fritz Liechti, von Signau, Landwirt,
im Lichtgut, alle Gemeinde Signau. Der Präsident Johann Gerber führt
kollektiv mit dem Sekretär Fritz Schärer für die Genossenschaft die
verbindliche Unterschrift.

30. April. Die Käsereigenossenschaft Göhl, mit Sitz in der Gold, Gcineindo
Langnau (S. H. A. B. Nr. 159 vom 16. Juni 1897, Seite 654/5; Nr. 41 vom
16. Februar 1911, Seite 245, und Nr. 173 vom 21. Juli 1919, Seite 1286),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 15. Oktober 1923 ihre Statuten vom
20. Januar 1897 revidiert. Die neuen Statuten weichen in folgenden wesentlichen

Punkten von den bisherigen ab: die Alnmeldung zum Beitritt ist
alternativ schriftlich oder mündlich beim Präsidenten anzubringen, welcher die
Kompetenz hat, neu angemeldeten Mitgliedern die Milchlieferung bis zur
nächsten Hauptversammlung vorläufig zu gestatten. Beim Tode eines
Mitgliedes geht die Mitgliedschaft ohne weiteres auf seine Erben über. Verkauft
ein Mitglied seine Liegenschaft oder den grösseren Teil davon, so ist es
verpflichtet, dem Nachfolger im Liegenschaftsbesitz die Ucbernalime der
Mitgliedschaft zu überbinden. Verweigert der Nachfolger im Liegenschaftsbesitz
die Uebernahme der Mitgliedschaft und der zugehörige» Anteilscheine, so
haftet der bisherige Besitzer oder sein Erbe als Mitglied weiter für die
Milchlieferung bis zum Austritt infolge regelrechter Kündigung der Mitgliedschaft.
Der Ausschluss dureh die Hauptversammlung kann mit Zweidrittelsmehrheit
erfolgen und zwar nur im Falle einer fortgesetzten Verletzung der statutarischen

Pflichten nach vorausgegangener Verwarnung der Fehlbaren. Der
freiwillige Austritt muss wenigstens 3 Monate vor Schluss eines Rechnungsjahres

(1. Mai) dem Vorstand schriftlich angezeigt werden. Die wegen
fortgesetzter Verletzung der statutarischen Pflichten aus der Genosensehaft
ausgeschlossenen Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Ihre Anteilscheine fallen dahin und der bereits einbezahlte
Betrag verbleibt dem Genossensehaftsvermögcn. Die Verteilung der von
jedem Mitgliede zu übernehmenden Anteilscheine soll für alle Fälle entweder
nach Massgabe des Viehbesitzes oder nach der Grösse der Liegenschaften
vorgenommen werden. Beim Verkauf von Liegenschaften müssen die Stammanteile

an die Käufer übertragen und bei Teilung grösserer Liegenschaften
könne» sie verteilt werden, wenn die neuen Besitzer die Mitgliedschaft
erwerben. Organe der Genossenschaft sind nur noch die Hauptversammlung der
Mitglieder und der Vorstand, welch letzterer durch zwei Milchfecker, den
Rechnungsführer und einen Beisitzer erweitert worden ist. Der Präsident und
der Sekretär des Vorstandes führen für dio Genossenschaft die verbindliche
Unterschrift durch Kollektivzeichnung. Die Mobiliarsteuer und Versicherungsbeiträge

werden in Zukunft nicht mehr aus der Genossenschaftskasse,
Bondern aus der Betriebskasse bestritten. Peter Blaser ist als Präsident des
Vorstandes ausgeschieden, seine Unterschriftsbereehtigung ist daher
erloschen. Der Vorstand ist gegenwärtig zusammengesetzt wie folgt: Präsident:
Fritz Liechti, von Eggiwil, Landwirt, auf Langenegg; Vizepräsident und
Kassier: Johann Gerber, von Langnau, Landwirt, zu Baumgarten, bisheriger;
Sekretär: Albert Pfister, von Trubschachen, Lehrer, in der Matte, bisheriger;
Milchfeekcr: Hans Siegenthaler, Vater, von Trüb, Landwirt, in der Wiesenhalde,

und Gottfried Salzmann, von Signau, Landwirt, im Wydhaus;
Rechnungsführer: Hans Hofstetter, von Langnau, Landwirt, im Stössi; Beisitzer:
Hans Wüthrich, von Trub, Landwirt, auf der Multen, alle Gemeinde
Langnau.

30. April. Die Käsereigenossenschalt Brandösch, mit Sitz in Brandösch,
Gemeinde T r u b (S. H. A. B. Nr. 75 vom 1. März 1900, Seite 303, und Nr. 107
vom 26. April 1912, Seite 745), hat ihren Vorstand neu bestellt wie folgt:
Präsident am Platz des Johann Wüthrich: Ulrich Fankhauser, von Trub,
Landwirt, im hintern Zinggen; als Kassier an Stelle des Christian Wüthrich:

Fritz Käser, von Oeschcnbach, Pächter, in der Heumatt, zugleieh Vizepräsident;
als Sekretär am Platz des Christian Wüthrich: Hans Siegenthaler, von

Trub, Landwirt, in Oberbrandösch, alle Gemeinde Trub. Präsident, bzw.
Vizepräsident und Sekretär führen kollektiv zu zweien für die Genossenschaft

die verbindliche Unterschrift.
30. April. Die Viehzuchtgenossenschaft Rüderswil und Umgebung, mit

Sitz in Rüderswil (S. H. A. B. Nr. 226 vom 5. September 1913, Seite 1609),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 16. April 1924 dem § 22 ihrer Statuten
vom 24. August 1913 eine neue Fassung gegeben, wodurch jedoch die im
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen in keiner Weise berührt worden
sind. Der Vorstand besteht gegenwärtig aus folgenden Personen: Johann
Schifferli, von Döttingen (Aargau), Landwirt, im Gässli, Präsident; Jakob
Zaugg, von Lützelflüh, Landwirt, auf Ramis, Kassier, und Hans Därendinger,
von Bätterkinden, Landwirt, in Rüderswil, Sekretär. Die Unterschriftsbereehtigung

der frühern Vorstandsmitglieder Emil Därendinger und Johann
Rothenbühler ist erloschen. Der Präsident und der Sekretär führen kollektiv
die verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Bureau de Porrentrug
29 mars. Sont radios d'office ensuite de la decision du conseil cx6cutif

du canton de Berne du 19 mars 1924:
1. Villard et Bersot Fabrique suisse de produits c&ramiques et poterie

tefractaire ä Cornol (Porrentruy) eo liquidation (F. o. s. du c. des 30 sep-
tembre 1913, n° 248, page 1762, et 20 janvier 1917, n° 16, page 103).

2. Fanfare l'Avenir, ä Cornol, culture de l'art musical (F. o. s. du c. des
18 juillet 1902, n° 274, page 1093, et 2 avril 1909, n° 81, page 570).

3. Exploitation transitaire, etc. — Sylvain Meyer et Mon-
nin, ä Paris, succursale de Boncourt, exploitation transitaire, impor-
tatrice et exportatrice de la maison «Sylvain Meyer» ä Paris et de ses agences
de France et de l'etranger dejä crcees et ä crecr (F. o. s. du c. du.25 juin
1919, n» 150, page 1111).

4. Soci6t6 du Journal «Le Peuple», societ6 anonyme, ä Porrentruy,
publication du journal «Le Peuple» (F. o. s. du c. du 1er fevrier 1900, n° 36,
page 146, et 28 mars 1917, n° 73, page 511).

5. Syndicat d'elevage de b6tail bovin de Courgenay, ä Courgcnay (F. o. s.
du c. des 3 juillet 1907, n° 167, page 1194, et 11 avril 1913, n° 93, page 653).

6. Horlogerie. — Frossard Nicod et Cie en liquidation, ä Porrentruy,

fabrication d'horiogerie (F. o. s. du c. du 12 juin 1907, n° 149, page 1050).
7. L'Abeille, societe coopörative, ä Porrentruy, faciliter ä

ses membres l'acquisition de bonnes valeurs ä lots au moyen de contributions
et repartir les benefices realises entre les societaires (F. o. s. du c. du 14 juin
1893, n° 139, page 562).

8. Mutuality et Caisse d'Epargne scolaire de Porrentruy, s o c i 616
cooperative, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 22 mai 1908, n° 131,
page 933).

9. Cafe. — Soeurs Gu61at, ä Porrentruy, exploitation du Cafe de l'Aiglc,
societe en nom collectif, composee de Laurence, Flora et Eugenie GuMat
(F. o. s. du e. du 26 octobre 1912, n° 270, page 1886).

10. Edition. — L'Ouvrier, ä Porrentruy, edition et publication du
journal «L'Ouvrier», societe par actions (F. o. s. du c. du 18 juillet 1911,
n° 178, page 1230).

11. Soci6t6 de fruiterie de Rocourt, societe cooperative, ä Rocourt
(F. o. s. du c. du 24 avril 1913, n° 106, page 750).

12. A. Wächter Vogt et Cie, Fabrique de produits c6ramiques, ä Bonfol
(F. o. s. du c. du 11 fevrier 1914, n° 34, page 231).

1er mal L'association Socigte de musique de Chevenez l'Esp&rance,
ayant son siege ä Chevenez (F. o. s. du c. du 25 mars 1898, n° 96, page
393), a, dans son assemblee generale du 26 mars 1924, decide sa radiation
du registre du commerce.

Epicerie et vins. — Ier mai. La raison Berthold, eommerce d'epi-
cerie et de vins cn gros, ä La Motte (Ocourt) (F. o. s. du c. du 6 mars
1916, n° 55, page 359), est radiee ensuite de cessation de commerce du
titulairc.

Bureau de Saignetegier (district des Franches-Montagnes)
H ö t e 1. — 1er mai. Le clief de la maison Justin Froidevaux, aux Pom-

merats, est Justin Froidevaux, originaire des Pommerats, demeurant au dit
lieu. Exploitation de l'Hötel de la Conronne.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
Hotel, Pension, Bäckerei usw. — 1924. 2. Mai. Aus der

Kollektivgesellschaft unter der Firma Familie Britschgi z. Kreuz, Hotel nnd
Pension, Bäckerei und Landwirtschaft, in S a c h s e 1 n (S. H. A. B. Nr. 243
vom 7. Juni 1906, Seite 969), ist Witwe Marie Britschgi-Götschi infolge Todes
ausgeschieden.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Butte (district de la Grugere)

Vins et spiritueux, comptoir commercial. — 1924.
28 avril. La raison F61ix Decroux, ä'Bulle (F. o. s. du c. du 10 septembre
1913, n° 230, pago 1638), est modifiö cn ce sens qu'il ajoute ä son commerce:
comptoir commercial

Boulangerie, öpicerie, mcrcerie. — 1er mai. Le chef de la
raison Andr6 Bovet, ä Gruyöres, est. Andte Bovet, fils de Rosalie, originaire
de Russy, domicilie ä Gruyferes. Boulangerie, öpieerie, mercerie. A la ville.

Bazar. — 2 mai. La raison F6lix Decroux, «A la ville de Bulle», ä
Bulle, bazar, Avenue de la Gare (F. o. s. du c. du 18 decembre 1903, n° 467, page
1865), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau OUen-Gösgen

Horrenartikel. — 1924. 1. Mai. Inhaber der Firma Adler, in Oltetn,
ist Hermann Adler, von Flumenthal, in Solothurn. Handel in Herrenartikeln
als Chapellerie, Konfektion und Chemiserie. Baslerstrasse 35.

Bureau Stadl Solothurn
2. Mai. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Solotburner Handelsbank,

in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 284 vom 18. Dezember 1922, Seite 2288),
hat als Präsidenten des Verwaltungsrate3 und gleichzeitig als Präsidenten der
Kommission gewählt: Dr. Max Studer, Fürsprech und Notar, von und in
Solothurn, und ihm die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft
übertragen. Die Unterschriftsbereehtigung des bisherigen Präsidenten Julius
Simmen ist erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Berichtigung eines Druekfehlers. In der Publikation der Eintragung vomi

11. April 1924 betreffend die Aktiengesellschaft unter der Firma Basler
Lagerfaausgesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 89 vom 15. April 1924, Seite
638), findet sieh in Steile 9 ein Druekfehler. Der Vorname des bisherigen
Prokuristen nnd nunmehrigen Vizedirektors, Herrn Bürgin-Heiber, lautet nicht
«Frist» sondern Fritz.
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St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Weinhandlung. — 1924. 30. April. Die Firma Eduard Sehnetzer,
Weinhandlung, in Niederstetten (Gemeinde Henau) (S.H.A.B.
Nr. 93 vom 23. April 1923, Seite 822), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und Verzichts des Inhabers erloschen.

Kolonialwaren, Speisefette. — 1. Mai. Der Inhaber der
Firma S. Gassner-Zöbeli, Kaffee, Koclifett- und Teigwarenversand, in
Rorschach (S. H. A. B. Nr. 104 vom 26. April 1909, Seite 734), ändert die
Natur des Geschäftes ab in Kolonialwaren, Speisefette en gros, migros und
eu ddtail. Die Firma erteilt Einzelprokura an Ernst Gassner, von Höngg
(Zürich), in Rorschach.

1. Mai. Die Firma Jean Widmer, Metzgerei & Wursterei, in St. Gallen
(S. H. A. B. vom 7. Juni 1892, Seite 528), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
1924. 29. April. Couvertfabrik A. G., in Emmishofen (S. H.A. B. Nr. 167

vom 14. Juli 1919, Seite 1246, und Nr. 121 vom 12. Mai 1920, Seite 891). In
der Generalversammlung vom 10. November 1923 haben die Aktionäre dieser
Gesellschaft beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 300,000 auf Fr. 150,000
zu reduzieren durch Abstempelung der Aktien von Fr. 200 auf Fr. 100 per
Stück und gleichzeitig durch Neuausgabe von 500 Aktien von Fr. 100 das

Aktienkapital auf Fr. 200,000 zu erhöhen. iDe Durchführung dieses
Beschlusses sowie die Zeichnung und Volleinzahlung dieser 500 Aktien ist in
der Generalversammlung vom 29. März 1924 festgestellt worden. Die Statuten
sind sinngemäss abgeändert worden und es erhält § 5 der Gesellschaftsstatuten
folgenden Wortlaut: Das Grundkapital beträgt Fr. 200,000, eingeteilt in 2000
auf den Inhaber lautende Aktien zu je Fr. 100.

30. April. Die Elektrizitätsgenossenschaft Winden, in Winden-Egnach,
hat in der Generalversammlung vom 31. Januar 1924 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 52 vom 4. März 1918, Seite 338 publizierten Bestimmungen getroffen:
Die Firma lautet nunmehr: Elektra Winden. Jeder Bezüger von elektrischer
Energie innerhalb des Genossenschaftsgebietes,, sofern derselbe Hauseigentümer

ist, kann die Mitgliedschaft erwerben. Strombezüger, welche zur Miete
wohnen, können nur Abonnenten werden. Die Mitgliedschaft kann nur auf
Ende eines Kalenderjahres mit Einhaltung sechsmonatiger Kündigung
gekündigt werden. Sämtliche Betriebsüberschüsse sollen zur Amortisation des
Anleihens und zur eventuellen Erweiterung und Verbesserung der Anlage
verwendet werden. Eine anderweitige Verwendung derselben ist erst dann
zulässig, wenn das ganze Anleihen amortisiert ist und sollen dann in erster
Linie zur Verbilligung des Strompreises dienen. Ueber die spätere Verwendung
eines sich ergebenden Betriebsüberschusses entscheidet zu gegebener Zeit die
Generalversammlung. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

1. Mai. Der Verein unter dem Namen Volkskrankenkasse Kreuzlingen, in
Kreuzlingen (S.H.A.B. Nr. 71 vom 26. März 1918, Seite 486), hat in der
Generalversammlung vom 17. Februar 1924 den Artikel 14 seiner Statuten
abgeändert und demselben folgende Fassung gegeben: Die Mitglieder sind
verpflichtet, in gesunden und kranken Tagen die Beiträge allmonatlich
vorauszubezahlen. Diese monatlichen' Beiträge sind für die einzelnen Abteilungen
und Klassen wie folgt festgesetzt: in Abteilung A: für die 1. Klasse Fr. 2.20,
für die 2. Klasse Fr. 3.10, für die 3. Klasse Fr. 4. —, für die 4. Klasse
Fr. 4.80, für die 5. Klasse Fr. 5.70; in Abteilung B: für die 1. Klasse
Fr. 1.30, für die 2. Klasse Fr. 2.20, für die 3. Klasse Fr. 3. —, für die
4. Klasse Fr. 3. 90. Mitglieder, welche ihre Beiträge drei Monate nicht bezahlt
haben, werden auf Art 10, Lit'b, Ziffer 3, der Statuten verwiesen. Während
einer Krankheit können die Beiträge vom Krankengeld in Abzug gebracht
werden. Die übrigen publizierten Bestimmungen sind unverändert geblieben.

Nadelfabrik. — 1. Mai. Unter der Firma Zweifel & Vottelcr, in
Tägerschen, haben Heinrich Zweifel, von Sirnach, in Zürich, und Gustav
Votteler junior, von Winterthnr, in Oerlikon, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1924 begonnen hat. Nadelfabrik.

Waadt — Vaud — Vaod
Bureau d'Avenches

1924. 30 avril. Dans son assembleo gendrale extraordinaire du 10 mars
1921, la Socidtd cooperative de consommation d'Avenches, ä Avenches (F. o.
s. du c. 1919, n° 286, page 2095), a modifid ses Statuts. Les changeinents
suivants ont dtd apportds aux faits publies: La signature sociale appartient au
prdsident ou au vice-president signant eolleetivement avee le seerdtaire ou
le caissier. Les engagements de la socidtd ne sont garantis que par les biens
de celle-ci, k l'exception des engagements contractus aupres d'dtablissements
financiers, pour lesquels les societaircs sont obliges solidairement selon
l'art 689 C. 0. Dans l'assemblee gendrale ordinaire du 6 ddeembre 1923 le
eomitd a etd renouvele; il se composo de: Rodolphe Hasler, Honord Plan-
chcrel, Christian Berger, Gottfried Zeller (ddjä inscrits), Marcel Payot, fils de
Louis, originaire de Corcelles s. Concise, instituteur; Ernest Coitachou, fils de
Fritz, originaire de Bellerive, pierriste, tous Avenches, et Adolphe Kocher,
fils d'Alexa'ndre, originaire do Nidau, agriculteur, it, Oleyres. Ce comite s'est
constitud comme suit, dans sa sdance du 22 janvier 1924: prdsident: Rodolphe
Hasler (jusqu'ici vice-president); vice-prdsident: Christian Berger (jusqu'ici
membre-adjoint); caissier: Honord Planchercl; seerdtaire: Mareel Payot. Les
signatures de Arthur Degoumois et de Frdddric Moret, membres sortant de
charge, sout dteintes et radices. Est aussi sorti du eomitd, Samuel Thevoz,
membre-adjoint.

Bureau de Cossonay
Commerce de bois. —.26 avril. La socidtd en nom colleetif

Villard et Mercier, k Daillens, inscrite au registro du commerce, le 11 mars
1901 (F. o. s. du c. du 21 mars 1901, page 397), commerce de bois, est dis-
soute. La liquidation dtant terminde, cette raison est radide.

Bureau de Lausanne
30 avril. La societe anonyme Premier Films S. A, ayant son sidge ä

Lausanne (F. o. s. du c. 22 janvier 1924), a, dans son assemblde gdndralo
du 26 avril 1924, pris aete de la ddmission de l'administrateur Charles Bröni-
mann, dont la signature est radide.

Articles techniques pour usines, courroies, etc. —
80 avril. La maison Georges Michoud, k Lausanne, articles techniques pour
usines, courroies en tous genres, etc. (F. o. s. du c. du 15 avril 1922), fait
inscrire que les procurations confdrdes k Gustave Dufey et Maurice Demar-
tines sont dteintes et radides, et que la procuration eonfdree Henri Ba-
doux et Jean Duvoisin devient individuelle.

Combustibles et affaires diverses. — 30 avril. La raison
Rais, & Lausanne, combustibles et affaires diverses (F. •. s. du e. du 19
ddeembre 1923), est radide ensuite de remise de eommerce.

Epicerie, mereerie, charcuterie et vins. — 30 avril. Le
chef de la maison Vve Vidoudez, ä Pully, est Louise-Elise nee Jaccard,
veuve de Henri Vidoudez, de Clarmont, k Pully. Epieerie, mereerie,
charcuterie et vins. Magasin: Rue de la Gare 4.

Bureau de Nyon
L a i t e r i e. — 2 mai. La raison Alfred-L8 Humbert, k Arzier, exploitation

de la laiterie (F. o. s. du c. 10 avril 1916, page 580), est radide ensuite de
renonciation du titulaire.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sl-Maurice

Travaux publics. — 1924; 1er mai. Charles Ortelli, originaire de
Morbio-Superiore (Tessin), domicilie ä Monthey, et Adolphe Baumann, originaire

de Wassen (Uri), domicilie ä Lucerne, ont constitud k Monthey, sous
la raison sociale Chs. Ortelli et Cie, une socidtd en nom colleetif commenede
le 1er mai 1924. Entreprise gdnerale de travaux publics.

Bureau de Sion
Graines, farines, epieerie. — 25 mars. La maison Emile Hiroz,

ä Sion, graines, farines et dpicerie (F. o. s. du c. du 30 novembre 1917, n° 281),
est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Cernier (district du Val-de-Ruz)

Balanciers compenses. — 1924. 30 avril. La maison Maurice
.Favre Fils, Successeurs de Ph. Favre et Fils, fabrication de balanciers et
pivotages, jusqu'ici aux Hau ts-Gen e vey s (F. o. s. .du c. du 14 aoüt
1919, n° 194, page 1443), fait inscrire: Qu'elle change sa raison de commerce
en celle de: Maurice Favre, Successeur de Ph. Favre et Fils; que son siege
commercial, de meme que le domicile particulier du titulaire de la raison,
sont transfdrds, des ce jour, des Hauts-Geneveys ä Cernier; qu'elle a

.renoned k la fabrication des pivotages, de sorte que son genre de commerce
ne comprend plus que la fabrication de balanciers compenses.

Bureau du Lode
23 avril. Suivant proces-verbal authentique, re§u Charles Chabloz, no-

taire, au Locle, le 17 avril 1924, il a ete constitud, avec siege au Locle, une
societd anonyme sous la raison sociale Socidtd Immobilize de la Rue
de la Cöte 2 S. A. Elle a pour objet l'acquisition de l'immeuble Rue de la
Cöte 2, au Locle, sa transformation, son exploitation, ainsi que sa vente.
Cet immeuble a dte acquis de l'hoirie Sandoz, pour le prix de fr. 40,000. Les
Statuts portent la date du 17 avril 1934. La durde de la societd est inddter-
minde. Le capital social est de trente mille francs, divisd en trente aetions
nominatives de mille francs chacune, entidrement souscrit et liberd. Les
publications sont insdrees dans la Feuille officielle suisso du commerce et dans
d'autres journaux si le conseil d'administration le juge utile. L'administra-
tion fait conuaitre ses ddcisions par lettres chargdes. La socidtd est adminis-
trde par un conseil d'administration de trois membres, nommds par l'assem-
blde gdndrale ä la majoritd absolue des suffrages et au bulletin secret. La
duree des fonctions des administrateurs est de trois ans; ils sont reeligibles..

•La societd est valablement engagee vis-ä-vis des tiers par les administrateurs

signant eolleetivement k deux. Sont ddsignds comme administrateurs:
Marc Inäbnit, originaire du Locle, direeteur de fabrique, y domicilie; Charles
Dubois, du Locle, monteur de boites, y domieilid; Francis Barbier, originaire
de Bellegarde (France), gdrant, domieilid k la Chaux-de-Fonds.

Gen! — Geneve — Ginevra

Epicerie et primeurs. — 1924. Ier mai. Le chef de la maison
Duca Alessandro, k Gendve, est Alessandro Duca, de nationalitd italienne,
domieilid k Plainpalais. Commerce d'dpicerie et primeurs. 32, Rue de Lyon.
'vFonderie de mdtaux. — Ier mai. La maison Laurent Ponrini,.

fonderie de mdtaux, inscrite ä Geneve (F. o. s. du c. du 22 ddcembre 1917,
page 2000), a transfdrd son sidge unique k Carouge, 2bis, Rue Jacques
Grosselin. Le domieile particulier du titulaire est dgalement ä Carouge.

Fourrures, ete. — Ier mai. La raison Josef Kara, eommerce de
fourrures et pelleteries, ä Gendve (F. o. s. du c. du 14 juillet 1923, page
1409), est radide ensuite de renonciation du titulaire.

C a f d. — Ier mai. La raison M. Munier, exploitation du «Cafd du
Levant», k Geneve (F. o. s. du c. dn 16 mars 1906, page 435), est radiee
ensuite de remise d'exploitation.

Vinaigres, moutardes, vins, etc. — Ier mai. La societe
Edouard Bertrand Socidtd Anonyme, dtablie auPetit-Saeonnex(F. o. s.

du e. dn 4 avril 1924, page 566), a nommd un.troisidme administrateur en la
personne d'Eugene Combe, comptable, de Gendve, aux Eaux-Vives, avec
signature sociale conformement aux Statuts. Dans sa sdance du Ier avril 1924,
le conseil d'administration a ddcide que la signature individuelle confdrde ä
l'administrateur-ddldgud Edouard Bertrand serait dteinte et qn'ä l'avenir il
engagera la socidtd, conformdment aux Statuts, en tant qu'administrateuv

Liqueurs et sirops. — 2.mai. Le chef de la maison Joseph Bon-
nard, ä Chdne-Bourg, est Joseph-Alexandre Bonnard, de natioualitd fran-
S-aise, domicilie aux Eaux-Vives. La maison a repris l'actif et le passif de la
«Societd Anonyme de l'Ancienne Maison J. Bonnard en liquidation», k Chdne-
Bourg (F. o. s. du e. du 21 fdvrier 1923, page 368). Fabrication et commerce
de liqueurs, spiritueux et sirops. Avenue dn Printemps.

Commerce de cnirs, ete. — 2 mai. La raison Piguet, commerce
de cuirs et fournitures en gros, ä G-e n d v e (F. o. s. du c. du 5 avril 1922,
page 650), est radide ensuite de renonciation dn titulaire.

Bonneterie, lingerie, etc. — 2 mai. La maison Albert Oza-
rowski, ä Gendve (F. o. s. du c. du 18 avril 1922, page 748), a renoned ä son
commerce de broches de dames, cadres et agraudissements photographiques,
15, Rue Ph. Plantamour, et ne reste inscrite. que pour son commerce de
bonneterie, lingerie et mereerie. 19, Rue de Berne.

Vente k crddit par abonnements et au comp tant. - 2 mai.
La maison «Emst Mandowsky», ;i Zurich (inscrite au registre du eommerce
de Zurich le 13 fdvrier 1921 et publide dans la F. o. s. du e. dn 18 fdvrier
1921, page 370), a dtabli ä Gendve le Ier mai 1924, une succursale
sous la raison Ernest Mandowsky. Cette succursale a repris dds cette date,
la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de «J. Scheuer & Cie», k
Gendve (F. o. s. du c. dn 24 janvier 1920, page 139). Elle est reprdsentde par
le chef de la maison Ernest Mandowsky, de Mont Tramelan (Berne), domieilid
ä Zurich. Vente ä crddit par abonnements et au comptant. 20, Rue (in Marchd.

2 mai. Socidtd de Carrosserie Georges Gangloff S.A. ayant son siege
au P e t i t-S a c o n n e x (F. o. s. dn c. dn 18 avril 1922, page 748). Georges
Gangloff, industriel, de Geneve, an Petit-Saconnex, a dtd nomme membre
dn conseil d'administration et administratenr-ddldgud, avec signature sociale
individuelle. En consequence la procuration collective qui lui avait dtd con-
ferde est eteinte. L'administrateur Rend Vernet est- radie et- ses pouvoirs sont
eteints.

2 mai. Aux tennes d'acte re$u par M» Pierre Carteret, notaire, k Geneve,
le 16 avril 1924, il a dtd constitnd sous la denomination de: Fabrique de
Bonneterie Moderna Socidtd Anonyme, line socidte par actions ayant pour objet
la fabrication et la vente de bonneterie. Elle pourra, en outre, etendre sou
activitd ä d'autres commerces. Son siege est k Carouge. La durde de la
socidtd est inddterminde. Le capital social est de cent mille francs (fr. 100,000),
divisd en 200 actions de cinq cents francs chacune, nominatives. L'organe de

publieite de la socidte. est la Feuille officielle Suisse du commerce et aussi,
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suivant decision du conseil d'administration, Tun des principaux joumaux des
ivilles dans lesquellcs la soci6t6 a des succursales. La soci6t6 est administr6e
par un conseil d'administration compos6 d'un ä cinq membres. La societd est
(valablement engagäe vis-ä-vi? des tiers par la signature collective de deux
administratcurs ou par toute personne delegu6c par le conseil d'administration.

Le premier conseil d'administration est compose de: Andr6 Maus, n6go-
ciant, de et ä Genöve; Charles Kauffmann, comptable, du Pctit-Saconnex, ä
Geneve, et Herald Vanoncini, employ6, de et ä Carouge. Sifege social: Rue
[Alexandre Gavard 3.

Rückgabe c'er Kaution an den
Deutschen Lloyd, Versicherungs-Actien-Gesellschaft in Berlin
Der Deutsche Lloyd, Versicherurigs-Actien-Gesellschaft in Berlin hat

auf die Konzession der von ihm in der Schweiz betriebenen
Transportversicherung verzichtet und die laufenden Vertrage abgewickelt. Die Direktion
des «Deutschen Lloyd» erklärt, dass sie ihre Verbindlichkeiten aus dem
Schweizergeschäft vollkommen erfüllt habe und stellt das Gesuch um
Rückerstattung der bei der Schweizerischen Nationalbank hinterlegten Kaution
im Nominalbeträge von Fr. 78,000.

Gemäss Art. 9, Abs. 3, des Versicherungsaufsichtsgesetzes vom 25. Juni
1885 wird das Begehren des «Deutschen Lloyd» öffentlich bekannt gemacht.
Einsprachen gegen die Herausgabe der Kaution sind mit Begründung bis zum
31. Oktober 1924 dem Eidgenössischen Versicherungsamte in Bern
einzureichen. (V 662')

Bern, den 26. April 1924. Eidgenössisches Versicherungsamt. '

Restitution du cautionnement au
Lloyd Allemand, Compagnie. anonyme d'assurances, ä Berlin
Le Lloyd Allemand, Compagnie anonyme d'assurances k Berlin a renonce

k la concession de l'assurance contre les risques de transport, branche qu'il
pratiquait en Suisse, et a liquidd les contrats en cours. La direction du «Lloyd
Allemand» declare qu'elle a fait face k tous ses engagements pris en Suisse
et clemande la restitution des valeurs d6pos6es par eile k la Banque Nationale
Suisse k Berne ä titre de cautionnement, d'un montant de fr. 78,000, valpur
nominale. i

Conformäment k Part. 9, al. 3, de la loi federale de surveillance i du
S5 juin 1885, la requete du «Lloyd Allemand» est rendue publique. Les
oppositions k cette restitution, qui seront motivdes, doivent 6tre adress6es
jüsqu'au 31 octobre 1924 au Bureau fdd^ral des assurances ä Berne. (V 672)

B e r n c, le 26 avril 1924. Bureau fdd£ral des assurances.

Restituzione della cauzione al
Lloyd Tedesco, Societä anonima d'asiicurazioni, in Berlino

1

H Lloyd Tedesco, Societä anonima d'assicurazioni in Berlino ha rinun-
ciato alia concessione dell* assicurazione contro i rischi di trasporto, rämo
.che esso pratieava in Tsvizzer'a, e ha liqnidato i contratti in corso. La direzione

del «Lloyd Tedesco» dichiara che essa ha soddisfatto a tutti i suoi impegni
assunti nella Sviz'zera e domanda la restituzione dei yalori da essa depositati
presso la Banca Nazionale Svizzera a Berna a titolo di cauzione, il cui valorc
nominale ascendc a fr. 78,000.

In conformitä dell' art. 9, capov. 3, della legge federale sulla sorveglianza
in materia di assicurazione del 25 giugno 1885, la domanda del «Lloyd
Tedesco» ö resa pubblica. Lc opposizioni, da motivarsi, alla chicsta restituzione

devono esserc dirette entro il 31 ottobre 1924 all' Ufficio federale delle
assicurazioni a Berna. (V 682)

Bcrna, 26 aprile 1924. L'Ufficio federale delle assicurazioni.

Baugenossenschaft Dalmazi in Bern

Schuldenrul.,
Die Baugenossenschaft Dalmazi in Bern hat infolge Verkaufes ihrer

Liegenschaften die Liquidation der Genossenschaft beschlossen.
Die Gläubiger derselben werden hiermit nach Art. 712 0. R. aufgefordert,

ihre Ansprüche bis 31. Mai 1924 bei dem unterzeichneten bestellten Liquidator

geltend zu machen.
Gleichzeitig werden alle Inhaber von Anteilscheinen, welche sie durch

Abtretung erworben haben und den Eigentumsübergang im Anteilscheinregister

nicht anmerken Hessen, dies innert dem gleichen Termin unter
Einsendung der Anteilscheine nachzuholen unter Androhung der Folgen nach
Art. 713 0. R. (V 72)

Bern, den 30. April 1924. Der Liquidator:
N. Zoss-Müller, Zwiebelngässchen 16.

Annulation d'une carte de legitimation pour voyageurs de commerce
II est portö k la connaissance du pubHc que la prefecture du district de

Neuchätel a ddUvrd, le 29 avril 1924, sous n° 424/298, un duplicata de la
carte k la maison F. Ahies, ä Neuchätel, en faveur de Otto Roth, ä Halten
(Soleüre).

Cette carte remplace Celle qui a 6tö accordde, le 3 janvier 1924, sous
n° 64, souche n° 238, ä Ha-ns Jaeggi, ä Bäle, laquelle est annulde par le
pr6sent avis. ; (V 71)

Neuchätel, le 2 mai 1924. Departement de Police.

niineilungen - Communications - Comunicazioni

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
(ücberweisungskurse vom 6. Mai an — Cours de reduction ä parhr du 5 mai)
Belgique fr. 30.40; Dänemark Fr. 95.50; Deutschland (Rentenmark)

Fr. 134.50; ItaHe fr. 25.40; Oesterreich (pro Million) Fr. 81. —; Grande-
Bretagne fr. 25. —.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. — L'adaptatiou
aux fluctuations des cours est räservde.

Bank Guyerzeller A.-G. Zürich
Aktiva Bilanz per 31« Dezember 1923 (nach Annahme der Vorschläge des Verwaltungsrates) Passiva

Kassa und Schweiz. Nationalbank
Fremde Sorten
Gheckguthaben bei Banken - < i «"•. V1

Wechsel: aui Schweiz. j >

auf Ausland „ ,'^v!V "<
Wertscbriften ''•V-*'. v

Beteiligungen bei Bergbahnen -V ~;Ki"Y:
Debitoren
Mobilien .'
Akkreditive, Kautionen, Bürgschaften

Fr.
1,010.845

8,169
464,767
225,198

72,497
1,787,116

806,568
9,406,760

1

264,272

Ct.
22
45
90
20
60

27

50

Aktienkapital
Reserven
Obligationen
Kreditoren mit Kündigungsfrist bis 6 Monate •

Depositen- und Kreditoren-Konti •

Konto trans. Buchungen
Akkreditive, Kautionen, Bürgschaften
Dividenden-Konto
Tantiemen-Konto
Gewinn- und Verlust-Kon to, Saldo-Vortrag

' ' Fr
6,000,000
1,000,000

• 653,500
188,017

5,309,030
98,273

264,272
480,000

51,525
1.576

Ct.

70
99
15
50

80

14,046,196 14 14,046,196 14

SoU Gewinn« und Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1923 Haben

Unkosten, Steuern etc.
Abschreibungen auf Debitoren '.;.» auf Bau-Konto -k
Gewinn- und Verlust-Konto: •

Saldo-Vortrag >^;Reingewinn pro 1923

(A. G. 73)

Fr.
466,063
100,000
95,085

74,943
858,158

Ct.

63

85

12
68

Saldo-Vortrag per 31. Dezember 1922
•Ertrag aus Zinsen

» » Provisionen..
» » Devisen
» » Wertschriften
» » Coupons und fremde Sorten
» » Wechsel

Fr.
74,943

575,675
157,294
152,092
620,146

3,905
10,193

Ct.
12
03
95
63
95
35
25

1,594,251 28 1,594,251 28

Aktiva
Schweizerische Mobiliar«Versichernngs« Gesellschaft in Bern

Bilanz pro 1. Juli I923 Passiva

Fr.
816,806

15,834,520
3,452,310

901,959
7,439

1

425,000
1,405,448

Ct

48

70
45

55

Depots bei Banken.
Wertschriften.
Hypothekarische Anlagen.
Darlehen.
Kassabestand.
Mobiliar.
Immobilien.
Debitoren.

<B. 5)

Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden:

a) der Feuerversicherung ..'v.. a

b) » Einbruchdiebstahlversicherung
Reserve für vorausbezahlte Beiträge:

a) der Feuerversicherung
b) » Betriebsverlustversicherung
c) » Mietzinsverlustversicherung i
d) » Einbruchdiebstahlversicherung ;

Rückversicherungs-Reserve
•. » (Schaden-Reserve)

Abzuführende Stempelabgaben ."
Reserve für Einbruchdiebstahlversicherung

» » Steuern
» » Kursverluste

Abzuführende diverse Beträge
Ausserordentliche Reserve
Guthaben der Agenturen
Vortrag auf neue Rechnung-

Fr.
13,597,185

550,000
45,000

550,000
833
919

110,000
5,627,956

50,000
96,621

100,000
250,000
206,000
95,516

• 300,000
87,661

1,176,491

ct.
05

80
50

16

25

40

50
52

22,843,485 18 22,843.485 18

Bern, den 30. April 1924. Schweizerische Moblliar-Versicherungs-Gesellschaft,
Der Direktor: GYGER.
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Bodenkreditbank in Basel

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

uierzehnien ordemiichen Generalversammlung
auf Dienstag den 13. Mai 1924. vormittags 11 Uhr. in das
Geschäftslokal der Gesellschaft, Aesehenvorstadt 4, in
Basel, eingeladen.

TAGESORDNUNG :

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr
1923, sowie des Berichtes der Kontrollstelle.

2. Beselilussfassung über die Abnahme von Geschäftsbericht und Jah-
resrechnung und Entlastung der Verwaltung.

Geschäftsbericht, Bilanz, Rechnung Uber Gewirin und Verlust, sowie der
Berieht der Kontrollstelle liegen vom 5. Mai 1924 an zur Einsicht der Herren
Aktionäre im Geschäftslokal der Gesellschaft, Aesehenvorstadt 4, in Basel, auf.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, haben ihre Zutrittskarten
spätestens bis und mit 10. Mai gegen Vorweisung ihrer von einem Bordereau
begleiteten .Aktien oder gegen sonstigen genügenden Ausweis über deren
Besitz zu beziehen bei folgenden Stellen:
in Basel:

in Zürich:
in St. Gallen:
in Schaffhausen:
in Lausanne:
in La Chaux-de-Fonds:
in Neuenburg:
in Genf:

in Mannheim:
in Strassburg:

an unserer Kasse, Aesehenvorstadt 4,
beim Schweizerischen Bankverein,
bei der Bank von Elsass und Lothringen;

.beim Sehweizerisehen Bankverein;

(2073 Q)'1216

beim Schweizerischen Bankverein,
bei der Bank von Elsass und Lothringen,
beim Bankhaus Bordier & Cie.;
bei der Süddeutschen Disconto Gesellschaft A. G.;
bei der Bank von Elsass und Lothringen.

Basel, den 26. April 1924.

Für den Verwallungsrat,
Der Präsident: F.Frey.

ID., in Bern

Einladung m einnndmizigsten ordentlichen Generalvrammlnng :
auf Samstag den 24. Mai 1924, nm 11 Uhr, '-

in den BUrgersaal des Bürgerhauses, in Bern.
TAGESORDNUNG:

1. Geschäftsbericht pro 1923.
2. Jahresrechtaung pro 1923.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat.
6. Wahlen in die Kontrollsteße.
7. Unvorhergesehenes.

Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle sind
.vom 8. Mai an in den Bureaux unserer Gesellschaft in Bern zur Einsicht der
Herren Aktionäre aufgelegt. Gedruckte Exemplare können bei unsern Bu-
reaux in Bern, Biel, Spiez und Pruntrut bezogen werden.

Die Stimmkarten für die Versammlung sind gegen Ausweis über den
Aktienbesitz vom 16. bis 23. Mal 1924 in unsern Bureaux in Bern, Biel, Spiez
und Pruntrut in Empfang zu nehmen. (3283 Y) 1282 '

Bern, den 5. Mai 1924.
Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Bühler.

Sl

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der AKtionfire
Wir laden hierdurch die Prioritätsaktionäre unserer Gesellschaft- auf

Samstag den 17. Mai 1924, vormittags 11 Uhr, zur 13. ordentlichen
Generalversammlung ins Savoy Hotel Baur en vllle, In Zürich, höflich ein.

TR AKT ANDENLISTE:
1. Protokoll der letzten ordentlichen Generalversammlung vom 2. Jutai

1923.
2. Bericht des Verwaltungsrates.
3. Bericht der Revisoren, Abnahme der Rechnung pro 1923 und Decharge-

' Erteilung an die Organe der Gesellschaft.
4. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 5. Mai an bis zur Generalversammlung am Sitz
der Gesellschaft in Schaffhausen zur.Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Stimmkarten sind gegen genügenden Ausweis (Nummernverzeichnis) bis
15. Mai am Sitze der Gesellschaft erhältlich. (1880 Z) 1277

Schaffhausen, den 30. April 1924. Der Verwaltungsrat.
social flnonume des Chocolate de Montreux

& (1274 M)
im

MM. les actionnaircs sont informös que lc dividend« pour l'exerclce 1923 eit
payable dös ce Jour par (r. 19.40 net, eontre conpon n» 11, anz domlollos habiluels.

Aktiengesellschaft Ziegler & Co. Neftenbach

Einladung zur füll. ordentlichen Generalversammlung der Herren Aktionäre

anf Donnerstag den 15. Mai 1034, nachmittags 3 Uhr, im Ver-
waltungsgebünde unserer Gesellschaft in Neftenbach

1 tRAKTAN D EN:
1. Konstatierung der erfolgten Einzahlung von Fr. 100,000 neuer Prioritätsaktien.
2. Abnahme'der Jahresrechnung pro 1923'und Decharge-Erteilung an die

Verwaltung.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4. Statutengemässe Neuwahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegen mit dem Bericht der Kontrollstelle

vom 5. Mal 1924 an auf unserm Bureau in Neftenbach zur Einsicht der Herren
Aktionäre auf. (1926Z);1294

Netleubach, den l.Mai 1924.
Der Verwaltungsrat.

Polvimplilsthe MlstM, Laupen

Ordenflldie Generalversanunlang
Freitag den 16. Mai 1924, nachmittags 2% Uhr,

im Bureau des Unternehmens, in Laupen
TRAKTANDEN:

1. Genehmigung des Geschäftsberichtes und Abnahme de Bilanz
pro 1923.

2. Wahlen.
3. Unvorhergesehenes.

Laupen, den 4. Mai 1924. .1311
Der Verwaltnngsrat.

Kraftwerk Laufenbarg
Einladung zur sectizetinten ordentliclien Generalversammlung der Aktionäre

auf Freitag den 6. Juni 1924, vormittags 11 Uhr
im Sitzungssaale der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich.

TRAKTANDEN :

1. Vorlegung des Geschäftsberichtes für das Jahr 1923 sowie der Bilanz und
Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1923.

2 Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz und der Gewinn- und

Verlust-Rechnung sowie über die Verwendung des Gewinnes und Erteilung
der Entlastung an Verwaltungsrat und Direktion.

4 Neuwahl der Kontrollstelle sowie deren Ersatzmänner.
Der Revisorenbericht, die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlust-Rechnung liegen

vom 20. Mai an während 8 Tagen am Geselischaftssitze in Lautenburg zur Einsicht
der Aktionäre auf. Zutrittskarten zu der Generalversammlung können gegen Angabe
der Nummern des zu vertretenden Aktienbsitzes und gegen gleichzeitigen Ausweis über
diesen Besitz vom Kraftwerk Laufenburg bezogen werden. (mi Q) im

Lanfcnburg, den l.Mai 1924.
Kraftwerk Laufenburg
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Dr. Jnl. Frey.

Birseckfoohn
Ordentliche Generalversammlung, Dienstag den 27. Mai 1924,
nachmittags 2% Uhr, im Gasthof zum Ochsen in Arleshelm.

Normale Traktanden.
Arlesheim, den 30. April 1924. (2210 Q 1287

Der Verwaltnngsrat der BIrseokbahn.

PETER, CA1LLER, KOHLER
Chocolats Suisses S.A., La Tour-de-Peilz

Rembonrsement d'obligations de fr. 500, 47«
de l'Emprunt de ia Societe Generale Suisse de Chocolats

de fr. 2,000,000, du 10 mai 1904

Les obligations suivantes ont ötö designees par tlrage au sort de cc jour pour
ötre remboursöes au pair de fr. 500, le 1" juin 1924, aux calsscs de:

Volon de Banques Suisses, Lausanne, Genöve, Vevey.
Banqoe Föderale S.A., Lausanne, Geoöve, Vevey.
Soel6t6 de Banque Snlsse. Lausanne, Genive.
Comptolr d'Escompte de Genöve, Geoöve, Lausanne, Frlboorg, Vevey.
Volon Flnaoelöre de Genöve, Genive.
Banque de l'Etat de Frlbourg, Frlboorg.

77 obligation« N«i
14 64 73 161 208 296 435 530 611 716

720 795 905 961 1029 1053 1091 1132 1142 1245
1299 • 1404 1429 1443 1448 1449 1467 1521 1523 1526
1658 1719 1853 1946 1950 1951 1965 1972 2007 2010
2040 2123 2138 2141 2246 2300 2315 2549 2644 2690
2711 2729 2730 2878 2898 • 2920 3074 3081 3088 3104
3124 3171 3208 3287 3309 3338 3365 3429 3534 3662
3683 3694 3732 3775 3796 3342 3881

L'intöröt sur ces titres cesscra de courir ä partlr du 1« juin 1924.
Les coupons attaches aux obligations de cet emprunt ötant öpulsös, les porteurs

sont invltös k presenter avoc le coupon au 1« juin, leurs titres aux banques sus-
lndlquöes, pour recevoir la nouvelle feulllc de coupons, ,1284 (76101 V)

La Tour-de-Peliz, le 1« avrli 1924,
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758 — N° 104 5. V. 1924

Sparkasse der Stadt
Staatlich konzessioniert

Gegründet 1805

Kappelergasse — Fraumünsterstrasse
bei der Haupipost

Zinsfuss für Spareinlagen
474% 971 (1379 Z)

Konhursamflicher Ausverkauf
Im Konkurse der Landwirtschaftlichen Genossenschaft Zurzach &

Rietheim bringt das Konkursamt Zurzach bei einer Preisreduktion von
20—40% das in beiden-Depots vorhandene Warenlager, bestehend in
Haushaltungsartikeln, Spezereien, Zigarren, Tabak, Kühler-, Korbund

Seilerwaren, landwirtschaftlichen Geräten, Sämereien,
Kunstdünger etc. zum Ausverkauf. -,1301

Zurzach, 30. April 1924.
Das Konkarsamt.

DERNINABAHN
Die Aktionäre werden hiermit zu der Mittwoch don 21. Mal 1924, vormittags

10% Uhr, im Lokal der Schweizerischen Elsenbnbnbank, Albangraben Nr. 18 in Basel,
stattfindenden ordentlichen Generalversammlung eingeladen.

Traklanden: 1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Rechnung und der QilaDZ für
das Jahr 1923 und Erteilung der Decharge an die Verwaltung. 2. Wahl der Kontrollstelle

für 1924, 3. Abschreibung von SO % an den Stammaktien und von 50 % an
den Prioritätsaktien und Umwandlung der letzteren in Stammaktien Ausgabe von
2,7 Millionen neuer Pr'oritätsaktien. 4. Konstatierung der Zeichnung und vollständigen
Einzahlung der neuen Prioritätsaktien durch Verrechnung mit den Obligationären und
den Bankgläubigern. 5. Statutenrevision. -(sia Q) isos

Die Rechnungen und die Bilanz, sowie der Bericht der Reehnungsrevisoren liegen
vom 14. Mai an bei der Sehweizerischcn Eisenbahnbank in Basel, sowie bei der Direktion
in Poscbiavo, zur Etisichtnabme auf. Behufs Teilnahme an der Generalversammlung
haben die Aktionäre ihre Titel spätestens bis zum 17. Mai bei der Schweizerischen
Eisenbahnbank in Basel zu hinterlegen oder sich bei derselben durch Depotscheine
anderer Baaken über den Besitz auszuweisen. Sie erhalten sodann eine auf den Namen
ausgestellte Zutrittskarle. Wir bemerken hierbei, dass zur Beschlussfassung über die
Traktanden 3—5 zwei Drittel jeder der beiden Aktienkategorien vertreten sein müssen

Posehiavo, den 3. Mai 1924, Der tferwaltmigsrat.

MmrnM JE2LER jjie. A.G. in Mau
Gemäss dem Bescbluss der heutigen Generalversammlung der Aktionäre

wird der Aktien-Coupon Nr. 1 pro 1923 ab 1. Mai a. c., abzüglich
3 % eidgen. Gouponsteuer, mit netto

Fr. 58.20 für die Stammaktien
Fr. 29.10 für die Prioritätsaktien

beim Schweiz. Bankverein in Scbaffbausen und seinen auswärtigen
Sitzen, sowie bei der Schweiz. Volksbank in Schaffbausen spesenfrei
eingelöst. -(615 Q) 1303

Schaffhausen, den 30. April 1924.
• Der Verwaltungsrat.

Banque de Preis sur Oases
(Aatorisge par l'Etat)

MM. les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le vendredi 16 mai 1924, ä 17 heures, an Restaurant
des Denx'Gares, ä Lausanne.

Ordre du jour: Operations statutaires.
Le bilan avec le compte de profits et pertes et le rapport des

contröleurs sont ä la disposition des actionnaires dans les bureaux
de la banque, Caroline 5, oü les cartes d'admission ä l'assemblöe
seront dölivröes sur presentation des actions ou de certificats justi-
fiant le ddpöt de celles-ci jusqu'au 15 mai. .1307 (B 122 L.

Le conseil d'administration.

Soci£t& Electrique Vevey MonSreux
Messieurs les actionnaires sont convoquäs cn assemble generale ordinaire

pour ie vendredi 23 mai 1924, ä 14 h., au Grand Höfel de Territet.
ORDRE DU JOUR :

1. Rapport du eonseil d'administration. 2. Rapport des commissaires-vörificateurs-
3. Discussion et votation sur les conclusions de ecs rapports. Fixation du di-
vidende. 4. Nomination de 3 membres du conseil d'administration. (MM.
Miauton, Chessex, Malson). 5. Nominalion dos commissaires-värifieateurs pour
l'exereiee 1924. 6. Rectification de la participation ä la Sociätä Cäiäritas, S. A.
7. Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assembläe gänärale seront remises jurqu'au 2t ma
ä 18 heures ä MM. ies actionnaires justifiant de la propriätä des titres au bureau
de ia soeiätä, ä Territet (Les Jumeiies).

Le bilan, le eompte de profits et pertes et ie rapport des värificateurs des eomptes
sont ä la disposition de MM. ics actionnaires, d£s le 14 mal, au bureau sus-indiquä,
oü ils pourront aussi se procurer des exemplaires du rapport du eonseil d'administration.

Territet, le 1« mal 1924. .1297
Au nom du conseil d'administration,

Le Präsident: E. Miauton. I.e seerätaire: Duboehot.

Dille de Fribourg. Empruni n 1909 fr. 3,000,000
Obligations sorties au 6® tirage: N08 84, 89, 128, 343, 535, 730, 865,

925 962, 1011, 1019, 1147, 1315, 1797, 1888, 1908, 2118, 2214, 2340, 2645,
2939, 3044, 3219, 3482, 4109, 4306, 4310, 4675, 5133, 5148, 5152, 5492,
5731, .5850, 5870, 5966.

Non prösentöes: N08 1495, 4722, 5153, 5454. .1290

Bitte

Adress-

Aenderung

notieren mt

Fehler?

Revisor TrAmpler Zürich
Böpseaitr. 10 (Melropol) S. 66.40

r
SuN

Immer zur Hand.
Kleine Addltions-
Masehine. Fr. 180

in Gratls-Prospekl durch

GEBRÜDER

SCHOLL
POSTSTRASSE 3 ZORCH

Papier-Servietten

Krepp und glatt
zu Vorzugspreisen.

P. Gimmf d CO.
(30 G) z. Papyrus eo

St. Grallen

WERTPAPIERE |
•; - 1

ORELL FÜSSLI ZÜRICH |
Keine sauhpiage mekr 1
wenn Sie die Strassen und Plätze mit H
Snlfit oder Vialit besprengen lassen. H

Verlangen Sie Offerte bei ;1120 1
G. Hostettler & Cle. A.-G., Bern 1
Frelburgstrasse 70/76 Tel. Bollw. 24 97 H

TO PFRE INIOER
TRIO

TOPFREINIGER - FABRIK
„ UND

PUTZTUCHWEBEREI
DREISPITZ

LEOP. HERB BASEL

A.-6. vorn. J. MerltteiziKn
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

an! Mittwoch den 28. Mai 1924, vormittags 11 Uhr
in das Bureau der Gesellschaft

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an die

Verwaltung.
2. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
3. Wahl der Kontrollstelle.
4. Varia.

Geschäftsbericht und Jahresrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 18. Mai an für die Aktionäre im Bureau der
Gesellschaft zur Einsicht auf. ;1300

Wetzlkon, l.Mai 1924.

Der Präsident des Verwaltnngsrates.
Helvetia, Conservenfabrlk Gross-Gernu M-Ges.

In der heutigen Generalversammlung wurde einstimmig beschlossen, den Saldo
des Gewinn- und Verlustkontos nieht auszuschütten.' .1304'

Gross-Gernu, den 28. April 1924. Dei* Vorstand.

Kurplatz A. O. Vitznau
Die Dividende pro 1923 beträgt 4 %; die Luzerner Kantonalbank in Luzern löst

Coupon Nr. 4 mit Fr. 4 abzüglieh Steuer ein. (2497 Lz) ;1291' Der Verwfaltungarat.

EinooMemeinile Sursee
HOtlizahiunu von Millionen des 314. Anleihens von Fr.4G0.000 v. 27.M3

An der gemäss Art. 4 des Anleihensvertfages heute stattgefundenen Ziehung sind
folgende 12 Obligationen zur Rückzahlung ausgelost worden:

Nrn. 13,'21. 23, 42, 167, 192. 235, 249, 250, 251, 299, 378.
Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 30. Juni 1924 auf. Das Kapital,

sowie die Zinscoupons pro 1921 werden vom 30. Juni 1924 an spesenfrei ausbezahtt
bei der Luzerner Kantonnlbank Luzern und deren Filialen. (2583 Lz) ;1292

Sursco, den-30. April 1924. '•
Der Genielndernt. 1

4 °|o Anleihen doi novation Sursee von Jahre 19
An der gemäss Art. 4 der bezuglichen Bestimmungen heute stattgefundenen

Ziehung sind folgende Obligationen zur Rückzahlung ausgelost worden :

Nrn. 10 18 26
'"

59 65 >>6 69 76 92 [ 98 104 - 116 117 122 125
" 127 136 150 157 162 ' 167 185 189 197 199 21t 215 216 226 236

239 247 255 256 259 271 281 284 292 293 296 306 329 335 338
339 34t " 349 350 359

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit 1. Juli 1924 auf. Das Kapital,-
sowie die Zinscoupons pro 1924 werden vom ,1. Juli 1924 an spesenfrei ausbezahlt'
bei der Liizcrncr Kanlonalbnnk, Filiale In Surseo. (2582 Lz) ;t293

Sursco, den 30. April 1924.
Die KorpomtiousverwnUiiug.

[oiagi Vaiiise des Forces Wolrires des Lais de Joux of do l Orbe

Paiement du dividende
Conformement aux.decisions de i'assemblee gönörale des actionnaires

du 29 avril 1924, ie dividende de 1923 est payable dös le jeudi
1er mai, ä raison de fr. 65 par action, sous deduction de l'impöt 3 %,
soit fr. 68.05 net par action, contre remise du coupon N° 19, ä la
Banque Gantonale Vaudoise, ä Lausanne et dans ses agences. .1289

Buchdruckerel POCHON-JENT & BÜHLER in Bern Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER & Berne.


	

